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125 
Jahre Rose 
Ausländer

	 10.–13.Mai 2026 
Internationales 
Symposion und 

Stadtevents 
Heinrich-Heine-Universität 
Düsseldorf in Kooperation 

mit der Rose Ausländer- 
Gesellschaft e.V.

Ein Institut der  

Datenschutz: Personenbezogene Daten werden von der Software AG – Stiftung nur erhoben, verarbeitet und genutzt, 
sofern dies zur Bearbeitung Ihres Antrags erforderlich ist. Rechtsgrundlage ist Art. 6 Abs. 1 lit. b,f DSGVO. Weitere 
Informationen zum Datenschutz und Ihren Rechten entnehmen Sie bitte den „Datenschutzhinweisen für Antragsteller“. 

Stand: November 2024 

Leitfaden zur Antragstellung 

Benötigte Antragsunterlagen 

 Bezeichnung des Antragstellers mit Anschrift und Bankverbindung 

 handelnde Personen mit Telefonnummer und E-Mail-Adresse 

 Kurzbeschreibung (Eigendarstellung) des Antragstellers 
inkl. Angaben und Dokumenten zu folgenden Themen, falls es sich um eine Schule oder einen Kindergarten in freier 
Trägerschaft1 bzw. einen Träger der freien Kinder- und Jugendhilfe oder Alten- und Behindertenhilfe² handelt 

 Schutzkonzept/Konzept zur Gewaltprävention1/2 

 (sozial-)pädagogisches Konzept1/2 

 Medienkonzept nach Altersstufen1 

 Begründung und Beschreibung der geplanten Maßnahme 
o Welche Ziele sollen erreicht werden? 

o Was ist das Innovative an diesem Vorhaben? 

o Was sind die Erfolgskriterien der Maßnahme und wie soll der Erfolg gemessen werden? 

o Sofern es sich um ein Forschungs- oder Entwicklungsprojekt handelt:  
Welche Theorie- und/oder Praxisbezüge gibt es?  

 Zeitplan der gesamten Maßnahme 

 Kosten- und Finanzierungspläne (Eigenmittel, Fremdmittel, Darlehen etc.) 

 bei der Software AG – Stiftung beantragte Fördersumme 

 Rechtsform und Bestätigung der Gemeinnützigkeit (Freistellungsbescheid) 

 aktuelle Satzung bzw. aktueller Gesellschaftsvertrag des Trägers 

 aktueller Auszug aus dem Vereinsregister 

 Bilanz sowie Gewinn-und-Verlust-Rechnung oder Einnahmen-Überschuss-Rechnung mit 
Vermögensübersicht (jeweils ergänzt um Vergleichszahlen des Vorjahres) 

 Zusätzlich bei Baumaßnahmen 
 kein Bauantrag, dafür Baubeschreibung und Raumprogramm 

 Kostenschätzung nach DIN 276 und NGF-Flächenberechnung nach DIN 277 

 Baupläne 1:100, ggf. Verkleinerungen und Fotos 

 Nachweis der Eigentumsverhältnisse 

Sollten Sie Unterlagen nicht einreichen können, begründen Sie dies bitte nachstehend: 
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Öffentliche Veranstaltung

Kontakt: Univ.-Prof. Dr. Anja Oesterhelt, 

Neuere Deutsche Literaturwissenschaft, 

Universität Düsseldorf 

E-mail: anja.oesterhelt@hhu.de

Veranstalter



Sonntag, 10. Mai 2026

17:00 Uhr Gerhart-Hauptmann-Haus Empfang

18:00-19:45 Uhr Gerhart-Hauptmann-Haus 
Theaterabend „Drei Stunden im Leben der Poetin 
Rose Ausländer“ (Ausstellung), Eichendorff-Saal, 
„Rose Ausländer – Heimatlos im Steinbruch der Wörter“ 
(„Dein Theater – Wortkino“)    

Montag, 11. Mai 2026   

9:30-10:00 Uhr Prof. Dr. Anja Oesterhelt und 
Helmut Braun Einführung

10:00-10:45 Uhr Prof. Dr. Efrat Gal-Ed
„Ich bin der Weg ins Leere“: Itzik Manger und 
Rose Ausländer

	 3 0  M i n u t e n  P a u s e

11:15-12:00 Uhr Prof. Dr. Andrei Corbea-Hoisie 
Die Czernowitzerin Ninon Hesse, geborene Ausländer

12:00 Uhr Imbiß im Foyer

13:00 Uhr Gedenkfeier am Rose Ausländer- 
Denkmal im Nordpark 

16:00-16:45 Uhr Prof. Dr. Matthias Bauer 
Rose Ausländers Gedichte in englischer Sprache 

	 1 5  M i n u t e n  P a u s e

17:00-17:45 Uhr Dr. Shira Miron  
Wohnen: Überlegungen zu einem Schlüsselwort  
und seinem Umfeld in Rose Ausländers Lyrik 

18:30 Uhr gemeinsames Abendessen, 
Ristorante Portofino

Dienstag, 12. Mai 2026  

9:30-10:15 Uhr Prof. Dr. Petro Rychlo 
Poetologische Grundsätze der Dichtung  
Rose Ausländers

	 1 5  M i n u t e n  P a u s e

10:30-11:15 Uhr Dr. Stefania Acciaioli 
„Rose Ausländers “Traum(a)landschaft“. 
Das Kompositum als “Contact Zone“ und 
als kartographischer Knotenpunkt

	 1 5  M i n u t e n  P a u s e

11:30-12:15 Uhr Prof. Dr. Jaques Lajarrige
„O mächtiger Strom, du ewigen Schaffens 
Zeichen.“ Bemerkungen zur poetologischen 
Dimension des Flüssigen bei Rose Ausländer

12:15 Uhr Imbiß im Foyer

13:00 Uhr Besuch des Grabes von 
Rose Ausländer auf dem Jüdischen Friedhof 
im Nordfriedhof mit Helmut Braun

15:00-15:45 Uhr Dr. Olga Katharina Schwarz 
Form und Kohärenz in der Lyrik Rose Ausländers

	 1 5  M i n u t e n  P a u s e 

16:00-16:45 Uhr Prof. Dr. Daniel Hoffmann 
„Auch das Erwartete kann frappieren“ 
Rose Ausländers Prosatexte

	 1 5  M i n u t e n  P a u s e

17:00-17:45 Uhr Sabine Aussenac  
Sensible Chiasmen. Vergleichende Perspektiven 
zwischen Rose Ausländer, Paula Modersohn-
Becker und Clara Rilke-Westhoff                                       

18:30-20:15 Uhr Stadtbibliothek KAP 1 
Rose Ausländer – Der Traum lebt mein 
Leben zu Ende nach dem Film Publikums-
gespräch mit der Regisseurin Katharina 
Schubert, Peter Rychlo und Helmut Braun

Mittwoch, 13. Mai 2026  

9:30-10:15 Uhr Dr. Annkathrin Sonder  
„Ich schreibe mich / ins Nichts /  es wird mich / 
ewig aufbewahren“. Rose Ausländers unver
öffentlichte Gedichte aus dem Nachlass

	 1 5  M i n u t e n  P a u s e

10:30-11:15 Uhr Dr. Enno Stahl  
Der Nachlass Rose Ausländers im Heinrich- 
Heine-Institut: Versionen, Variationen, Lesarten

	 1 5  M i n u t e n  P a u s e

11:30-12:15 Uhr Dr. habil. Stéphane Pesnel 
Venedig-Ansichten von Rainer Maria Rilke, 
Rose Ausländer und Maja Haderlap                       

	 1 5  M i n u t e n  P a u s e

12:30-13:15 Uhr Prof. Dr. Martin A. Hainz  
KI versus Rose Ausländer: Generative Grammatik, 
Bullshit und die Suche nach dem Wofür

13:15 Uhr Imbiß im Foyer

19:00 Uhr Heinrich-Heine-Institut  
Lesung Rose Ausländer – ein Leben 
Sabine Aussenac / Helmut Braun 
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